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Der Ausgangspunkt des Buches ist die Frage, wann und unter welchen
Bedingungen ein Wissensfeld Legitimität als Wissenschaft erlangen
kann. Im Mittelpunkt der historischen Analyse steht die kontinuierlich
umstrittenen 'Grenz-Disziplin' der Parapsychologie und ihr wichtigster
Vertreter Hans Bender. Die Geschichte des Fachs wird in ihrer
Kontingenz analysiert und dabei die Interaktion von Wissenschaft,
Gesellschaft und medialen Offentlichkeiten bei der Herstellung von
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Legitimität diskutiert. Auf diese Weise wird dabei die Fachgeschichte
der Parapsychologie eingebettet in 'klassische' universitatshistorische
Perspektiven. Zum anderen wird über eine Perspektivierung ‚vom
Rande’ her die Unabgeschlossenheit und Fragilität von
Verwissenschaftlichungs- und Professionalisierungsprozessen
diskutiert.
How does a field of knowledge achieve legitimacy as science? The focus
of this historical analysis is on the ever-controversial “fringe discipline”
of parapsychology and its most important advocate Hans Bender. It
analyzes the history of this contingent discipline, examining the
interaction between science, society, and the public media in
manufacturing scientific legitimacy.


